
 
 

Vorstand der AGPD: PD Dr. A. Neu, Tübingen (Sprecher); Dr. B. Heidtmann, Hamburg (Stellv. Sprecherin); 
Dr. J. Grulich-Henn, Heidelberg; Prof. Dr. B. Karges, Aachen; Dipl. Psych. A. Podeswik, Augsburg;  

Dr. S. von Sengbusch, Lübeck; Dr. N. Treptau, Essen. 
 

Schatzmeister: Dr. R. Ziegler, Münster 

 
 

 

 
Sprecher:  
PD Dr. Andreas Neu 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Hoppe-Seyler-Str. 1 
72076 Tübingen 
Tel. 07071-2983781   Fax: 07071-295475 
e-mail: andreas.neu@med.uni-tuebingen.de 
 
 

AGPD 
Arbeitsgemeinschaft für 

Pädiatrische Diabetologie e.V. 
www.diabetes-kinder.de 

 
 

AGPD-Vorstandssitzung 
Mittwoch den 20.05.2009 in Leipzig 

Radisson SAS Hotel, Augustusplatz 5-6, Leipzig 
18.00 – 20.00 Uhr 

 
 
 
Anwesend:  
Herr PD Dr. Neu, Herr Dr. Grulich-Henn, Frau Prof. Dr. Karges,                                                  
Herr Dipl-Psych. Podeswik  
Entschuldigt fehlend:  
Frau Dr. von Sengbusch, Frau Dr. Heidtmann, Frau Dr. Treptau 
Protokoll:  
Herr Podeswik  
 
 
1. Protokolle der letzten Vorstandssitzung werden angenommen 
 
2. Mitgliederdatei der AGPD 
 

o Die Mitgliederdatei der AGPD ist aktualisiert  
 
3. AGPD-APE-Tagung 2009: 

o Die Vorbereitungen laufen gut, Klärung organisatorischer Aufgaben  
 
4. AGPD-APE Tagung 2010 Augsburg:  

o Frau Dr. Dunstheimer (Tagungspräsidentin für AGPD in Augsburg) soll zur 
nächsten Vorstandssitzung nach Tübingen eingeladen werden.  

 
5. Tagung der DGKJ 2010 in Potsdamm: 

 
o Anfrage zu gemeinsamen Symposium APE / AGPD. Themenvorschläge der APE 

und AGPD werden diskutiert.   
o  Entscheidung bei der nächsten Sitzung am 2. Juli in Tübingen 
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6. Kooperation mit Zeitschrift InfoDiabetologie:  

o Es wird keine Kooperation mit regelmäßigen Zeitschriftenbeiträgen angestrebt, 
da Infos auf der Homepage nachzulesen sind und Organe der DDG genutzt 
werden sollen.  

 
7. Pumpenzertifizierung:  

o Aufgrund des Schreibens und der Stellungnahme der AGDT (Prof. Dr. Henrichs) 
zur Zertifizierung von Pumpenzentren wird Frau Dr. Heidtmann (als Vertreterin 
der AG Pumpe) ausgewählt, um einen Informationsaustausch zu bitten. 

o Ziel ist die Eigenständigkeit der Diabetologie im Kindes- und Jugendalter; ob 
Zertifizierungen notwendig sind, wird offen diskutiert.  

 
8. Information Kindergarten: 

o Ein erarbeiteter Text von Vorstandsmitgliedern der AGPD und dem Beta Institut 
Augsburg wird befürwortet und soll im Internet eingestellt werden.  

o Es handelt sich um eine weiterführende Information für Mitarbeiterinnen in Kita 
und Kindergarten. 

o In der Überarbeitung der Broschüre zum Kindergarten soll auf die Homepage der 
AGPD mit weiteren Informationen hingewiesen werden.  

 
9. Mitgliederversammlung am 21.05.2009:  

o Die Tagesordnung ist versandt, es gab keine weiteren Tagesordnungspunkte; 
der Rechenschaftsbericht wird vorgelegt werden und die Wahl von 2 neuen 
Vorstandsmitgliedern wird schriftlich und geheim durchgeführt werden. Zusätzlich 
sollen noch zwei Kassenprüfer aus den Mitgliedern bestimmt werden.  

 
10. Sonstiges:  

o Das internationale Diabetesposter zur Ketoazidose ist nach Angaben von Frau 
Dr. von Sengbusch in Österreich übersetzt worden.  

o Vorschlag von Frau Karges: Diabetes-Poster flächendeckend in Baden-
Württemberg verteilen und mit dem dortigen Inzidenzregister und dem DPV-
Programm die Manifestationen der nächsten Jahre auswerten, um einen Effekt 
der Posteraktion (ähnlich wie in Italien) nachzuweisen.  

o Hypothese: Die Ketoazidosen lassen sich durch Aufklärung deutlich verringern. 
Überlegung eine Diplomarbeit oder eine Projektarbeit damit zu beauftragen. Das 
Projekt könnte im Sinne eines wissenschaftlichen Pilotprojektes der AGPD 
ausgeführt werden. Gegebenfalls sollen Gelder bei der Stiftung das 
Zuckerkranke Kind beantragt werden.  

 
Nächste Sitzung:  
2.7.2009 in Tübingen von 11.00 bis 16.00 Uhr 
 
PD Dr. A. Neu      Herr Dipl-Psych A. Podeswik 
Sprecher AGPD      Protokoll 

 
21.05.2009 


